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Der SETAC Europe Student Advisory Council (SAC) vertritt die Belange der studentischen SETAC Europe-Mitglieder. Der SAC steht dem
SETAC Europe Council (SEC) mit Rat und Empfehlungen zur Seite und entwickelt Möglichkeiten, die Basis des Mitwirkens von studentischen
Mitgliedern innerhalb der SETAC Europe zu verbreitern.

Die Mitglieder des SAC werden auf den Veranstaltungen während der SETAC Europe-Jahrestagungen für 2 Jahre gewählt. Ein Mitglied wird
außerdem durch den SAC für 2 Jahre zum Vorsitzenden ernannt und nimmt als offizieller Repräsentant des SAC an den Sitzungen des SEC teil.

eine geringe Erhöhung der Gebühr für nicht-studentische Teil-
nehmer. Der SAC kann günstige Unterkunftsmöglichkeiten
am Veranstaltungsort ausfindig machen, spezielle Preise für
Gruppen aushandeln und die Studenten über die Möglichkei-
ten vor Ort informieren.

Kurz angesprochen wurden Probleme und Hürden bei der
Berufsplanung. Dem SAC kommt hier die Aufgabe zu, Kur-
se zur Stärkung von Schlüsselkompetenzen zu organisieren.

Als übergeordnete Instrumente für die bessere Koordination
der studentischen Belange innerhalb SETAC Europe beschloss
der SAC die Einrichtung einer Homepage, eines Internetforums
und einer Datenbank mit Kontaktinformationen aller studen-
tischen SETAC Europe-Mitglieder.

Die Auswertung des beim Kick-off-Meeting verteilten Frage-
bogens (s.o.) und einer anschließenden Online-Umfrage ergab,
dass die meisten Teilnehmer mit SETAC Europe zufrieden
sind, jedoch in den hohen Kosten für europäische SETAC-
Konferenzen ein Problem sehen. Des Weiteren wurden mehr-
heitlich sowohl Datenbank und Internetforum als auch stu-
dentische Tagungen und Kompetenz-Kurse befürwortet.

Seit Ende Juli 2006 ist das Internet-Forum online (www.sac-
setac.org/forum/YaBB.pl). Es bietet Gruppen für wissen-
schaftliche Anfragen, direkten Kontakt zum SAC und die
Möglichkeit, sich ungezwungen zu unterhalten. Für die SAC-
Homepage wurden erste Konzepte zu Aufbau und Inhalt
erstellt. Wir bieten auch Ihnen die Möglichkeit, über das
Forum mit Ideen und Wünschen Einfluss zu nehmen.

Der SAC geht auf eine Initiative von Prof. Dr. Ralf Schulz
(Institut für Umweltwissenschaften, Universität Koblenz-
Landau, Campus Landau) und Dr. Fred Heimbach (Bayer
CropScience) zurück. Eine ad-hoc-Gruppe bereitete das Kick-
off-Meeting für die Jahrestagung 2006 der SETAC Europe
in Den Haag vor, sie formulierte ein Guidance Document
und entwickelte einen Fragebogen zur Meinung der studen-
tischen Mitglieder über SETAC Europe.

Beim Kick-off-Meeting am 9. Mai 2006 informierte die ad-
hoc SAC-Gruppe die anwesenden Tagungsteilnehmer über
die Idee des SAC, seine Aufgaben und seine Ziele. In diesem
Zusammenhang wurde das SAC-Guidance Document vor-
gestellt und von den Anwesenden einstimmig angenommen.
Mirco Bundschuh wurde von den Mitgliedern der ad-hoc-
Gruppe zum Vorsitzenden ernannt.

In der Diskussion über die Situation der studentischen
SETAC-Mitglieder sprach sich eine Mehrheit für eine ver-
besserte Netzwerkstruktur zwischen etablierten Wissen-
schaftlern und Nachwuchskräften aus. Dazu sind nach An-
sicht vieler Studenten auch Angebote nötig, die es erlauben,
das Networking zu üben.

Weiterer Diskussionsgegenstand waren die Kosten für
SETAC Europe-Konferenzen. Sie bilden für viele Studenten
eine schwer überwindbare Hürde auf dem Weg in die inter-
nationale wissenschaftliche Öffentlichkeit. Es wurde gefor-
dert, die Anmeldegebühr für Studenten zu senken. Gegen-
finanziert werden könnte dies über externes Sponsoring oder

Aktivitäten des SAC bei der Jahrestagung der SETAC Europe vom 20. bis 24.05.2007 in Porto

2. SAC-Treffen während der SETAC Europe-Jahrestagung 2007 in Porto! Wichtigste Tagesordnungspunkte sind die Wahl der Mitglieder des
SAC und des Vorsitzenden. Bewerbungen (Lebenslauf) bitte bis 15. April 2007 an: setac_sac@yahoo.com.

Als ein besonderer Höhepunkt wird bei der SETAC-Tagung in Porto ein Young Scientist Symposium 'Meeting the new generation' veranstal-
tet: Der SAC lädt ein zu mehreren wissenschaftlichen Vorträgen von Jungwissenschaftlern. In informeller Atmosphäre sollen Probleme erör-
tert und Lösungen diskutiert werden. Abstracts zu Arbeiten aus Umweltchemie und Ökotoxikologie bitte bis 15. März 2007 an:
setac_sac@yahoo.com




